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Veranstaltungsvorschau 

Sonnwendfeuer der Tiafstoanaschützen 

Ort: Wallsberg Schleedorf 

Samstag, 24. Juni 2023 

ab 18:30 Uhr 

After-Work-Party USV Schleedorf 

Ort: Sportplatz USV Schleedorf 

Donnerstag, 29.06.2023 

ab 16:00 Uhr 

Kinderfest USV Schleedorf 

Ort: Sportplatz USV Schleedorf 

Sonntag, 02. Juli 2023 

ab 10:00 Uhr 

Elternberatung Schleedorf 

Ort: Untergeschoß Tageszentrum Schleedorf 

Mittwoch, 05. Juli 2023 

08:30 bis 10:00 Uhr 

Hofbesichtigung und Führung bei Stoff’n Bio-Edelpilze  

Ort: Edt 4, 5205 Schleedorf 

Samstag, 08. Juli 2023 

um 10:00 Uhr 

Sommerkino Schleedorf—Film: Verstehen Sie die Beliers? 

Ort: Lebensgarten Schleedorf (bei Schlechtwetter Veranstaltungssaal) 

Samstag, 08. Juli 2023 

ab 20:00 Uhr (Filmbeginn 21:30) 

Platzkonzert Trachtenmusikkappelle Schleedorf  

Ort: Lebensgarten Schleedorf 

Donnerstag, 13. Juli 2023 

19:30 bis 21:30 Uhr 

Platzkonzert Trachtenmusikkappelle Schleedorf  

Ort: Lebensgarten Schleedorf 

Donnerstag, 20. Juli 2023 

19:30 bis 21:30 Uhr 

Platzkonzert Trachtenmusikkappelle Schleedorf  

Ort: Lebensgarten Schleedorf 

Donnerstag, 27. Juli 2023 

19:30 bis 21:30 Uhr 

Sommerkino Schleedorf—Film: Plötzlich Papa 

Ort: Lebensgarten Schleedorf (bei Schlechtwetter Veranstaltungssaal) 

Samstag, 29. Juli 2023 

ab 20:00 Uhr (Filmbeginn 21:30) 

Weißwurstfrühschoppen der Landjugend Schleedorf 

Ort: Lebensgarten Schleedorf 

Sonntag, 06. August 2023 

ab 10:00 Uhr 

Asphaltstockturnier der Pfarre Schleedorf 

Ort: Pfarre Schleedorf 

Sonntag, 13. August 2023 

ab 10:00 Uhr 

Frühschoppen der Freiwilligen Feuerwehr Schleedorf Sonntag, 03. September 2023 

ab 10:00 Uhr 

Dorffest Schleedorf 

Ort: Ortsgebiet Schleedorf 

Samstag, 16. und Sonntag, 17. 

September 2023 

Gemeindezeitung Schleedorf Ausgabe 03/23 
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Liebe Schleedorferinnen            

und  Schleedorfer! 

3 

Nach intensiven Bemühungen freue ich mich sehr, euch 

heute mitteilen zu können, dass wir nun eine Kleinkind-

betreuung in der Gemeinde Schleedorf anbieten kön-

nen. Wir haben im Vorfeld viele unterschiedliche Mög-

lichkeiten geprüft und können ab Herbst 2023 nun eine 

Kleinkindbetreuung in Zusammenarbeit mit der Markt-

gemeinde Mattsee anbieten. In der KinderVilla Weyer-

bucht stehen insgesamt 8 Plätze zur Verfügung und ich 

lade alle interessierten Eltern ein sich direkt über das 

Hilfswerk Salzburg anzumelden. Ein Schnuppernach-

mittag findet am 06. Juli 2023 zwischen 13:00 und 

14:30 Uhr statt. In der Zwischenzeit werden wir die Er-

weiterung des Kindergartens Schleedorf vorbereiten, 

um bald im eigenen Gemeindegebiet eine Kinderbe-

treuung anbieten zu können.  

Eine weitere schöne Neuigkeit ist der Start des Carsha-

ring Schleedorf mit 01.06.2023. Bei Bedarf kann das 

Auto, welches während der Testphase beim Autohaus 

Binder steht, jederzeit ausgeliehen werden. Dadurch 

soll die alternative und nachhaltige Mobilität in Schlee-

dorf gefördert werden. 

Nach einiger Verzögerung aufgrund der intensiven Re-

genphase konnte in der Volksschule Schleedorf der 

Rollrasen im Schulgarten verlegt werden. Wir freuen 

uns, dass die Kinder den Schulgarten bald wieder nut-

zen können! 

Ein Blick in Richtung Sportplatz hat sicher dem ein oder 

anderen von euch gezeigt, dass die Arbeiten beim Be-

wegungspark freiRaum+ in vollem Gange sind. Die As-

phaltierungsarbeiten für den Skaterpark sind bereits 

abgeschlossen, demnächst werden der Weg und die 

Fundamente für die Sportgeräte errichtet.  

Herzlich bedanken möchte ich mich noch bei allen Be-

teiligten des Zirkusprojekts der Volksschule Schleedorf. 

Sowohl die Kinder der Volksschule als auch die des Ge-

meindekindergartens hatten bei den Vorbereitungen 

und den Aufführungen sehr viel Spaß. Mein Dank geht 

an Frau Schulleiterin Christina Schmachtenberger und 

das Lehrerteam, die dieses Projekt ermöglicht und die 

Kinder bei der Umsetzung so intensiv begleitet haben. 

Abschließend möchte ich noch auf den bereits gut ge-

füllten Veranstaltungskalender der nächsten Wochen 

verweisen. Ob beim Sonnwendfeuer der Tiafstoa-

naschützen, dem Sommerkino im Schleedorfer Lebens-

garten, dem Weißwurstfrühschoppen der Landjugend 

oder dem Asphaltstockturnier der Pfarre—ich würde 

mich freuen euch bei der ein oder anderen Veranstal-

tung zu sehen! 

Ich wünsche allen Schleedorferinnen und Schlee-

dorfern eine sommerliche Zeit.    

Euer Bürgermeister 

 

Hermann Scheipl 
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Kleinkinderbetreuung Ge-
meinde Schleedorf 
Das Angebot einer Kleinkinderbetreuung ist für 

viele Schleedorfer Familien wesentlich für die Ent-

lastung des Familienalltags und leistet einen gro-

ßen Beitrag für die Unterstützung der Mütter bei 

der Rückkehr an den Arbeitsplatz. Da es in Schlee-

dorf bisher noch kein geeignetes Angebot einer 

Kleinkinderbetreuung gegeben hat, freuen wir uns 

sehr, dass wir allen interessierten Eltern ab Herbst 

2023 nun gemäß Entschluss der Gemeindevertre-

tung vom 16.05.2023 ein mögliches Modell anbie-

ten können.  

Ab 01.09.2023 stehen 8 Betreuungsplätze für 

Schleedorfer Kinder zwischen 1 und 3 Jahren in 

der Marktgemeinde Mattsee zur Verfügung. Es 

handelt sich dabei um eine vom Hilfswerk Salzburg 

betreute Alterserweiterte Gruppe (KinderVilla 

Weyerbucht), die im Gebäude der neuen Mittel-

schule in Mattsee untergebracht ist und die vorerst 

für das gesamte Kindergartenjahr 2023 | 24 der 

Gemeinde Schleedorf zur Verfügung gestellt wird. 

Die Gruppe wird von zwei ausgebildeten Pädago-

ginnen liebevoll geführt und wurde speziell auf die 

Bedürfnisse der Klein- und Kindergartenkinder an-

gepasst. So bietet die Gruppe einerseits genügend 

Spielmöglichkeiten, einen Bewegungs- und Ruhe-

saal sowie andererseits einen eigenen Gartenanteil 

zur Benutzung in der warmen Jahreszeit.   

Die Öffnungszeiten der KinderVilla Weyerbucht 

sind von Montag bis Freitag von 07:00 bis 15:00 

Uhr. Die Kosten für die Betreuung durch das Hilfs-

werk Salzburg sind Einkommensabhängig und rich-

ten sich nach den folgenden Parametern: Familien-

einkommen lt. Wohnbauförderungsgesetz & inkl. 

staatlicher Transferleistungen sowie nach der Fa-

miliengröße (Einkommensäquivalenzberechnung). 

Das Land Salzburg übernimmt zusätzlich 60%, die 

Gemeinde Schleedorf 40% der Kosten. Dadurch 

ergibt sich ein minimaler Preis von € 90,- pro Mo-

nat und ein maximaler Preis von € 400,- für eine 

Betreuung im Ausmaß von 40 Stunden.  

Die Anmeldung zur Kleinkindbetreuung ist direkt 

über das Hilfswerk Salzburg abzuwickeln. Weitere 

Informationen über den genauen Ablauf, die Be-

treuung und die Anmeldung können ebenfalls di-

rekt beim Hilfswerk Salzburg erfragt werden. Alle 8 

Kleinkinderplätze stehen ausschließlich für Kinder 

Ausgabe 08/22 

Gemeindezeitung Schleedorf 
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Kontaktdaten Hilfswerk KinderVilla Weyerbucht: 

Ansprechpartnerin: Dolores Charwat 

Adresse: Ramooser Straße 1, 5163 Mattsee 

Telefon: +43 676 8260 3637 

E-Mail: kiviweyerbucht@salzburger.hilfswerk.at 

Schnuppernachmittag in der KinderVilla 

Weyerbucht am Donnerstag, den 06. Juli 

2023 von 13:00 bis 14:30 Uhr  

(um Anmeldung wird gebeten) 

mailto:kiviweyerbucht@salzburger.hilfswerk.at
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Carsharing Schleedorf ist zum 
01.06.2023 gestartet! 
Auf ein gemeinsam genutztes Auto umsteigen – 

Kosten sparen und die Umwelt schonen  

Jetzt unkompliziert anmelden unter 

www.smobil.at/registrieren  

Die Kosten für ein (Zweit-)Auto sind oft eine große 

finanzielle Belastung, aber gerade wenn man am 

Land wohnt, erscheint ein eigener PKW alternativ-

los. Das ändert sich für die Schleedorferinnen und 

Schleedofer nun mit dem neuen Carsharing-

Angebot, das in eine mehrmonatige Testphase 

startet. Carsharing bedeutet, ein bereit gestelltes 

Auto gemeinsam zu nutzen. Beim Buchen und Ab-

rechnen hilft eine App. Hat man Bedarf, reserviert 

man sich den PKW einfach für einen gewissen Zeit-

raum, holt und retourniert den Wagen. 

• Standort während der Testphase: Autohaus 

Binder, Munten 5, Schleedorf 

• Tarif inkl. 20 % MwSt: 0,4 € pro Kilometer 

plus 0,5 € pro Stunde 

• Laden/Treibstoff, Vignette, Vollkaskoversiche-

rung usw. inkludiert 

• Keine weiteren Kosten: kein Mitgliedsbeitrag, 

keine Grundgebühr 

• Im Schadensfall: Selbstbehalt der Vollkasko-

versicherung bis zu 400 € 

Wer Carsharing nützt, hat im Unterschied zum ei-

genen PKW keine hohen Fixkosten, keine Repara-

turen und auch sonst keinen Aufwand rund ums 

Auto. Carsharing schont außerdem die Umwelt, 

weil man die Ressource Auto dadurch sparsamer 

nützt, nur Wege fährt, die wirklich notwendig sind 

und auch sonst für alternative Mobilität offen ist. 

Ein Tipp für die, die sich noch nicht gleich vom ei-

genen PKW trennen, aber Carsharing ernsthaft ver-

suchen wollen: man kann die Kfz-

Kennzeichentafeln bis zu einem Jahr vorüberge-

hend „hinterlegen“, also ruhend melden! 

Jetzt anmelden und Carsharing in Schleedorf tes-

ten www.smobil.at/registrieren   

Text: Sophie Huber-Lachner 

Gemeindezeitung Schleedorf 
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Ansprechpartnerin Carsharing Schleedorf: 

Sophie Huber-Lachner, 

Telefon: 0650 5577133 

Email: sophie.huber@gmail.com 
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Aktion „Frühjahrsputz“ der 
Landjugend Schleedorf 

Am 29. April ging es für die Landjugend, gemein-

sam mit weiteren helfenden Händen der Schlee-

dorfer und Schleedorferinnen, ans Müllsammeln. 

Das Ziel „sauberes Schleedorf“ haben wir erreicht 

da wir alle zusammen angepackt haben und die 

verschiedenen Ortsteilen in Schleedorf von dem 

herumliegenden Müll befreit haben. 

Anschließend wurden die voll befüllten Säcke zum 

Wertstoffhof gebracht und der Müll wurde sorgfäl-

tig getrennt.  

Text: Landjugend Schleedorf 
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Ausweitung der Leinenpflicht 
auf das gesamte Gemeindege-
biet Schleedorf 
Per Beschluss der Gemeindevertretung Schleedorf 

vom 16.05.2023 wurde die Hundeleinenzwang-

Verordnung 2010 der Gemeinde Schleedorf auf das 

gesamte Gemeindegebiet ausgeweitet. Demnach 

müssen Hunde ab dem Zeitpunkt des in Kraft-

tretens der neuen Verordnung nicht mehr nur im 

Ortsgebiet sondern vielmehr im gesamten Gemein-

degebiet der Gemeinde Schleedorf so an der Leine 

geführt werden, dass eine jederzeitige Beherr-

schung des Tieres möglich ist.  

Die Verordnung wird vom 05.06.2023 bis zum 

30.06.2023 kundgemacht und tritt somit mit 

01.07.2023 in Kraft.  
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Maibaum-Aufstellen der 
Landjugend Schleedorf 
Trotz schlechten Wetters veranstaltete die Landju-

gend Schleedorf unter der Leitung von Emely Kin-

dermann und Simon Gstöttner am 14.05.2023 wie-

der ein Maibaumaufstellen. 

Der Schleedorfer Lebensgarten füllte sich rasch mit 

zahlreichen Besuchern. Da dort natürlich eine gute 

Musik und tolle Stimmung auch nicht fehlen darf, 

sorgte die junge Tanzlmusi „Zwangslos“ für gute 

Unterhaltung. 

Anders, als bei vielen solchen Sonntagsveranstal-

tungen endet dieser aber nicht mit dem Mittages-

sen, sondern dauerte durch die Ausdauer und Fei-

erlaune bis zum Sonnenuntergang. 

Ein riesengroßes Dankeschön an alle Helfer/innen 

und an jeden, der mit Landjugend Schleedorf ge-

feiert  hat! Es war ein gelungener Tag! 

Text: Landjugend Schleedorf 
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Veranstaltung schon wieder ver-

passt? Mit der GEM2GO-App jetzt im-

mer und überall informiert bleiben!  

Schwierigkeiten bei der Einrichtung? Dann einfach 

im Gemeindeamt vorbeikommen—wir helfen euch 

gerne weiter. 
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Zirkusprojekt der Volksschule 
Schleedorf 
Schon von weitem konnte man in der Woche nach 

Pfingsten das Zirkuszelt neben dem Sportplatz se-

hen. Dank der vielen fleißigen Helfer war das Zelt 

schnell aufgebaut und nach langer Vorbereitung 

konnte das Zirkusprojekt der Volksschule Schlee-

dorf beginnen. 

In den Wochen zuvor fand das Thema „Zirkus“ be-

reits Einzug in alle Unterrichtsfächer. Es wurden 

Sachaufgaben zum Thema gelöst, Zirkusgedichte 

und -geschichten geschrieben, Jonglierbälle gebas-

telt, sowie Zeichnungen und Flyer gestaltet. So 

konnte die Vorfreude auf das Projekt immer weiter 

wachsen. 

Nachdem die Volksschulkinder und die Schulanfän-

gerkinder des Kindergartens nach ihren Interessen 

eingeteilt wurden, wurde mit dem Team des Pro-

jektzirkus Montana altersgemischt in Gruppen trai-

niert. Die Akrobaten, Seiltänzer, Trapezkünstler, 

Jongleure, Clowns, Zauberer, Fakire, Taubendres-

seure und die Kinder der Lichtshow – Gruppe wa-

ren von Anfang an mit viel Begeisterung und Moti-

vation dabei. Es war sehr schön zu sehen, dass je-

des Kind schnell seine Rolle fand und mit den Her-

ausforderungen gewachsen ist. Die Kinder unter-

stützen sich gegenseitig und der Zusammenhalt im 

Laufe dieser Projektwoche war großartig. 

In zwei Zirkusvorstellungen zeigten die Kinder in 

einem gut gefüllten Zirkuszelt voller Mut, Selbst-

vertrauen und Freude das Gelernte. Dafür wurden 

sie vom Publikum mit einem tosenden Applaus be-

8 
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lohnt. Wir sind sehr stolz auf jede einzelne Artistin 

und jeden einzelnen Artisten und werden noch 

lange an diese schöne und aufregende Woche zu-

rückdenken. 

Text & Fotos: Christina Schmachtenberger 

Die Lesepatinnen der Volks-

schule Schleedorf 

Die Volksschule Schleedorf bedankt sich sehr herz-

lich bei den fleißigen Lesepatinnen Helma Berg-

mair, Anna-Maria Hujber und Stefanie Neff. Sie 

unterstützen die Schüler und Schülerinnen jeden 

Mittwoch beim Lesenlernen. Es wird gegenseitig 

vorgelesen, Begriffe werden geklärt, sowie Fragen 

gestellt und beantwortet. Vielen Dank für eure Un-

terstützung!!!  

Text: Christina Schmachtenberger 
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Neuigkeiten aus dem Eltern-
Kind-Zentrum 
Die Sommerferien stehen vor der Tür und das 

heißt, dass unsere Gruppen bald zu Ende gehen. 

Wir hatten ein tolles Semester in dem viel gespielt, 

gelacht, gebastelt und gesungen wurde. Sogar der 

Osterhase hat uns besucht und den Kindern eine 

kleine Überraschung mitgebracht.  

Für den Herbst haben wir wieder ein tolles Pro-

gramm geplant, weitere Infos zu den einzelnen 

Gruppen folgen noch. 

Derzeit sind wir auf der Suche nach einem Leiter / 

einer Leiterin für das Kinderturnen, welches über-

aus beliebt ist. Eine Ausbildung dazu ist nicht 

zwingend notwendig. Die Voraussetzung dafür ist 

die Freude am Umgang und der Bewegung mit 

Kindern. 

Bei Interesse melde dich bitte unter 

0664/7878624 oder per Mail an marionwinklhof-

er@gmx.at. 

Das Eltern Kind Zentrum ist laufend auf der Suche 

nach Verstärkung, also wenn du Interesse an der 

Arbeit mit Kindern hast, welche auch mit eigenem 

Kind vereinbar ist und du dir etwas dazu verdienen 

möchtest, melde dich bei mir! 

Ich wünsche allen Familien schöne Sommerferien 

und freue mich auf die neuen Gruppen im Herbst! 

Text: Marion Winklhofer 

 

NEUES AUS DER SPEIS 
D’Speis erhält Energieschubförderung von Agenda 

21 und der Ökostrombörse Wir von der Speis freu-

en uns riesig, dass wir kürzlich von Agenda 21 und 

Ökostrombörse als eines von 10 Projekten in Salz-

burg mit einer Energieschubförderung ausgezeich-

net wurden. Bewertet wurden die Einreichungen 

nach den Kriterien nachhaltige Wirkung—

finanzielle Verwendung—bürgerschaftliches  
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Engagement sowie Kreativität. Mit dem Ökocent 

der Ökostrombörse werden Projekte für enkeltaug-

liche Lebensweisen finanziell unterstützt. Ziel des 

Fördertopfes ist es dabei, bürgerschaftliche Projek-

te zu ermutigen, die nächsten Schritte zu gehen 

und ihre Ideen weiterhin zu verwirklichen.  

Mit dieser Unterstützung in der Höhe von € 950,- 

können wir einen Teil unserer Start-Investitionen 

abdecken und haben künftig etwas Spielraum, 

wenn es darum geht, uns weiter zu entwickeln und 

den Kreis sowohl der Bezieher wie auch der regio-

nalen Produzenten zu erweitern. Geplant sind Do-

It Yourself-Workshops sowie Ausflüge zu spannen-

den Produzenten, um hinter die Kulissen der regio-

nalen Lebensmittelproduktion zu blicken. Unsere 

erste Initiative in diese Richtung ist eine gratis Be-

triebsbesichtigung bei den Stoff’n Bio-Edelplizen 

am 8.Juli. D`Speis steht überdies als anregender 

Ort für Diskussion und Austausch jeden Freitag 

zwischen 17.30 und 19.30 Uhr für alle Interessier-

ten offen.  

Neue Lieferanten, größere Vielfalt, stabile Preise. 

Den Kreis unserer Lieferanten konnten wir seit 

dem Frühjahr um folgende Betriebe erweitern:  

• Ettenauer Ziegenkäse / Biohof Feldhütter aus 

Ostermiething  

• Biohof Stöcklbauer aus St. Georgen / Bio-

Dinkelprodukte (Nudeln und Getreide)  

• Carina Strohbichler aus Seekirchen / handge-

machte Seifen und Naturkosmetik  

• Brandenstein aus Marchegg / Bio-Spargel aus 

dem Weinviertel  

Dass unsere super-regionalen Bio-Produkte im 

Preis nur wenig stark gestiegen sind, anders als die 

konventionelle Handelsware in den Supermärkten, 

haben wir sehr erfreut zur Kenntnis genommen. 

Unsere Produkte wachsen ja quasi vor der Haustü-

re, brauchen also nicht weit transportiert zu wer-

den und gedeihen außerdem ohne kosten- und 

energieintensiven Kunstdünger.  

Welche Betriebe sonst noch bei uns mit an Bord 

sind und was sie bewegt, alternative Wege in der 

Produktion zu beschreiten, könnt ihr übrigens auf 

unserer Website nachlesen: https:// 

speis.schleedorf.at/hersteller.  

Text: D‘Speis 
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Der Schleedorfer Verein 
„d’Speis“ lädt zur Stoff’n Be-
triebsbesichtigung am 8. Juli 
Als FoodCoop bezieht die Speis Lebensmittel direkt 

bei regionalen Produzent:innen. Natürlich ist es für 

uns auch sehr spannend zu erfahren wie diese her-

gestellt werden. Leider ist es nicht immer möglich 

den Landwirt:innen über die Schulter zu schauen. 

Dank unseres Speis-Gründungsmitglieds und -

Lieferanten Sebastian Reindl (Stoff’n) haben wir 

nun die wunderbare Gelegenheit, hinter die Kulis-

sen seiner innovativen Bio-Edelpilzzucht zu blicken. 

Wir freuen uns sehr eine Betriebsbesichtigung für 

euch anbieten zu können.  

Alle Details auf einen Blick:  

• Termin: Samstag, 8. Juli um 10:00 Uhr  

• Dauer: ca. 1,5 Stunden.  

• Ort: Stoff’n, Edt 4, 5205 Schleedorf  

• Anmeldung: bitte bis spätestens 6. Juli bei 

Speis-Obfrau Birgit Reiger an pau-

la.paul@mail.com  

• Achtung: begrenzte Teilnehmer:innen-Zahl  

• Info: Bitte einen Mund-Nasen-Schutz für die 

Besichtigung des Fruchtungsraumes mitbrin-

gen  

• Kosten: gratis, auch für Nicht-

Vereinsmitglieder  

Weitere Infos unter:  

• www.speis.schleedorf.at  

• www.stoffn.at  

• Birgit Reiger: paula.paul@mail.com  

Bis bald beim Stoff’n in der Edt oder in der Speis im 

Wastlhaus!  

Text: D‘Speis 
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Tonnagenbeschränkung Orts-
durchfahrt—ausgenommen 
Ziel– und Quellverkehr 
Nach intensiven Bemühungen der Projektgruppe 

„Verkehr“ im Rahmen des Agenda 21-Prozess, 

konnte nun ein wesentlicher Erfolg zur Verkehrsbe-

ruhigung des Dorfzentrums erwirkt werden. Mit 

der Vorlage der straßenpolizeilichen Verordnung 

erfolgt nach Kundmachungsfrist und Aufstellung 

der Verkehrszeichen nun ein Fahrverbot für alle 

Fahrzeuge mit über 7,5t Gesamtgewicht 

(ausgenommen ist der Ziel– und Quellverkehr) im 

Gemeindegebiet Schleedorf. Mit der Verordnung 

soll es damit zu einer Verkehrsberuhigung kom-

men, vor allem da nach einer intensiven Verkehrs-

zählung der Projektgruppe im vergangenen Som-

mer festgestellt wurde, dass viele LKWs Schleedorf 

als Durchzugsstrecke nutzen.  

13 
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Bioabfall richtig sammeln 
Was sind Bioabfälle? 

Zu den Bioabfällen zählen alle organischen Abfälle 

tierischer und pflanzlicher Herkunft. In der Natur 

werden abgestorbene Pflanzenteile von Mikroor-

ganismen wie Bakterien, Pilze und Kleinstlebewe-

sen abgebaut und zu Humus umgewandelt. Dieser 

ist einer der wichtigsten Bestandteile für ein ge-

sundes Pflanzenwachstum. Bioabfälle aus Küche 

und Garten werden in Kompostieranlagen zu Kom-

post verarbeitet, dieser ist idealer Dünger für 

Pflanzen und fördert gleichzeitig den Hu-

musaufbau. 

Rund 39.000t Bioabfälle landen in Salzburg jährlich 

in der Biotonne. Somit sind Bioabfälle ein wichtiger 

Teil des natürlichen Kreislaufes. 

Was kommt in die Biotonne? 

• Gemüse- und Obstreste 

• Gartenabfälle 

• Speisereste 

• Verdorbene Nahrungsmittel (ohne Verpa-

ckung!) 

• Kaffeefilter, Teebeutel 

• Eierschalen 

• Schnittblumen 

• Verschmutzte Servietten oder Taschentücher 

• Fleischreste in kleinen Mengen 

Was darf NICHT in die Biotonne? 

• Plastiksackerl (Restabfall) 

• Nicht kompostierbares Katzenstreu 

(Restabfall) 

• Verpackungen (Glas, Kunststoff, Metall, usw.) 

• verpackte Lebensmittel 

• Altstoffe (Alteisen, Altholz, Altkleider usw.) 

• Problemstoffe (Säure, Laugen, Haushaltsrei-

niger, Farben und Lacke usw.) 

• Kohleasche (Restabfall) 

Text: Regionalverband Salzburger Seenland 

Sachgerechte Entsorgung von 
mit dem Buchsbaumzünsler 
befallenen Buchs  

Der Buchsbaumzünsler ist ein Schädling, der 

Buchsbäume befällt und diese vollständig zerstö-

ren kann. Es handelt sich dabei um einen weiß-

braunen Schmetterling, der zur Eiablage gezielt 

Buchsbäume sucht. Daraus schlüpfen bis zu 5 cm 

lange, grün-schwarz-weiß gestreifte Raupen mit 
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einem schwarzen Kopf. Sie verursachen Kahlfraß an 

verschiedenen Buchsbaumarten, daher ist beson-

dere Beobachtung und Pflege des Buchses im eige-

nen Garten geboten.  

Ein befallener Buchs kann durch folgende Maß-

nahmen behandelt werden:  

• Gespinste entfernen und die Raupen abklau-

ben 

• Entfernen von befallenen Pflanzenteilen  

• Hochdruckreinigerbehandlung 

• Einsatz von Pheromonfallen 

• Spritzmittelbehandlung 

Wenn eine erfolgreiche Behandlung des Buchses 

ausbleibt, ist eine sachgerechte Entsorgung des  

Buchses erforderlich: 

• Kleinmengen können über die Biotonne oder 

Restabfalltonne entsorgt werden. 

• Auf Ihrem Gemeindeamt können Restabfall-

säcke bezogen werden. Die befüllten Säcke 

müssen anschließend neben die eigene 

Restabfalltonne gestellt werden, damit sie 

bei der nächsten Abholung mitgenommen 

werden. (Gilt nur für Säcke, die bei der Ge-

meinde bezogen wurden!) 

• Größere Mengen müssen direkt an einen 

Entsorger mit geeigneter Anlage übergeben 

werden (z.B. Salzburger Abfallbeseitigung 

GmbH in Siggerwiesen oder an Gewerbliche 

Kompostierungsanlagen).  

Auf gar keinen Fall darf der Buchs über den Sper-

rabfall, Grün- und Strauchschnitt entsorgt wer-

den. Auch das Kompostieren im hauseigenen Gar-

ten oder Verbrennen des Buchses ist nicht zuläs-

sig.  

Text: Regionalverband Salzburger Seenland 

Heizkostenzuschuss noch bis 
zum 31. Juli 2023 beantragen! 
Zum Ausgleich der finanziellen Mehrbelastung für 

das Heizen in der kalten Jahreszeit können alle Bür-

ger:innen noch bis zum 31. Juli 2023 einen Heizkos-

tenzuschuss beim Land Salzburg beantragen.  

Der Heizkostenzuschuss beträgt einmalig € 600,- 

und wird an all jene Haushalte ausgezahlt, deren 

Einkommen eine bestimmte Grenze nicht über-

schreitet (€ 1.300,- für Alleinlebende / Alleinerzie-

hende; € 1.700,- für Ehepaare / Lebensgemein-

schaften).  

Bei der Antragsstellung ist die letzte Heizkostenab-

rechnung sowie ein Einkommensnachweis vorzule-

gen. Der Heizkostenzuschuss kann auch über die 

Gemeinde Schleedorf beantragt werden.  

Weitere Informationen zur Antragsstellung und 

den Förderrichtlinien: https://www.salzburg.gv.at/

soziales_/Seiten/heizscheck.aspx  

15 



   

16     Gemeindezeitung Schleedorf  www.schleedorf.at 16 

Gemeindezeitung Schleedorf 

Ausgabe 08/22 

Gemeindezeitung Schleedorf 

Ausgabe 08/22 Ausgabe 08/22 

Gemeindezeitung Schleedorf Gemeindezeitung Schleedorf 

Ausgabe 08/22 

Gemeindezeitung Schleedorf 

Ausgabe 06/22 Ausgabe 08/22 

Gemeindezeitung Schleedorf 

Ausgabe 08/22 

Gemeindezeitung Schleedorf 

Ausgabe 08/22 

Gemeindezeitung Schleedorf 

Gemeindezeitung Schleedorf Ausgabe 03/23 

Der Reinhalteverband Wallersee-Nord infor-

miert: 

Blackout – was wäre, wenn 
der Fall eintritt? 

Von einem Blackout spricht man, wenn die Strom-

versorgung großflächig ausfällt und zur Wiederver-

sorgung koordinierte Teilnetzbildung und dezentra-

ler Einsatz geeigneter Kraftwerke erforderlich wer-

den. Kurzzeitige Stromausfälle, wie wir sie auch 

nach teilweise heftigen Unwettern kennen, sind 

kein Blackout! 

Wie lange ist die Abwasserentsorgung durch den 

RHV Wallersee-Nord gesichert? 

• Im Fall eines großräumigen, länger dauern-

den Stromausfall („Blackout“) ist die Abwas-

serentsorgung für die Gebiete, die über ei-

nen Freispiegelkanal entwässert werden, 

nicht unmittelbar betroffen, da das Abwasser 

frei über die Kanalisation zur Kläranlage ge-

langt. 

• Gebiete, welche über Pumpstationen ent-

wässert werden, sind problematischer, da die 

Pumpstationen ohne Strom nicht funktionie-

ren. 

Die biologische Abwasserreinigung auf der 

Kläranlage würde ca. nach 3 Tagen zum Erlie-

gen kommen, da die Mikroorganismen nicht 

(mehr) mit dem für den Prozess notwendi-

gen Sauerstoff (Umgebungsluft) versorgt 

werden können. 

 

Welche Maßnahmen wurden für die Blackout-

Vorsorge bereits getroffen? 

• Es ist ein Rückhaltebecken vorhanden, wel-

ches den Trockenwetterzulauf von 1-2 Tagen 

aufnehmen kann. 

• Die Zulaufschnecken auf der Kläranlage wur-

den mit einer Notstromeinspeisung nachge-

rüstet und können im Falle eines Stromaus-

falles über ein vorhandenes Notstromaggre-

gat betrieben werden, so dass das Abwasser 

in die Belebungsbecken gelangen kann. 

• Ein Zapfwellen-Generator mit einer Leistung 

von 42 kVA wurde angeschafft, um sämtliche 

Pumpstationen zyklisch abpumpen zu kön-

nen. Kosten ca. 5.000,00 Euro.  

Welche Maßnahmen sind für die Blackout-

Vorsorge noch geplant? 

• Eine Notstromeinspeisung mit der Leistung 

für die gesamte Kläranlage sollte nachgerüs-

tet werden, die Durchführung ist durch den 

Vorstand des RHV beschlossen worden. Kos-

ten ca. 14.700,- Euro (inkl. Umrüstung von 1 

Gebläse auf Frequenzumrichter-Betrieb).   

Ein Notstromaggregat entsprechender Leis-
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tung für den (Not-)Betrieb aller wichtigen 

Anlagenteile wird angeschafft – der Be-

schluss wurde vom Vorstand bereits gefasst. 

Fördermöglichkeiten müssen mit dem Land 

Salzburg noch geklärt werden.  

Kosten: ca. 35.000,00 Euro. 

• Eine netzunabhängige Dieseltankanlage zur 

Betankung des Notstromaggregates wird an-

geschafft – 2023 geplant, ca. 2.000,00 Euro. 

• Die Photovoltaikanlage wird im Zuge der 

Kläranlagenerweiterung von derzeit 

25kWpeak auf 100kWpeak ausgebaut und 

für den Inselbetrieb umgerüstet. (ca. ab 

2025) 

Text: Reinhalteverband Wallersee-Nord 

 

 

Eintragungszeitraum Volksbe-
gehren Juni 2023 
Vom 19. bis 26. Juni 2023 stehen wieder 9 Volksbe-

gehren zur Unterstützung zur Verfügung:  

• NEUTRALITÄT Österreichs JA 

• Anti-gendern-Volksbegehren 

• Untersuchungsausschüsse live übertragen 

• Lebensmittelrettung statt Lebensmittelver-

schwendung 

• Asylstraftäter sofort abschieben 

• Verbot für Kinder-Instagram 

• Umsetzung der Lebensmittelherkunftskenn-

zeichnung 

• Rettung unserer Sparbücher 

• Staatsbürgerschaft für Folteropfer 

Das Gemeindeamt ist im Eintragungszeitraum 

durchgehend zu folgenden Zeiten geöffnet:  

Montag, 19. Juni: 08:00 bis 20:00 Uhr 

Dienstag, 20. Juni bis Freitag, 23. Juni: 08:00 bis 

16:00 Uhr 

Montag, 26. Juni: 08:00 bis 19:00 Uhr 

Eine Unterstützung der Volksbegehren ist auch on-

line unter www.bmi.gv.at/volksbegehren möglich.  

Nachfolgerin(nnen) Dirndl-
tauschtag gesucht! 
Der beliebte und über die Gemeindegrenzen hin-

weg bekannte Dirndltauschtag sucht dringend eine 

engagierte Nachfolge, die auch im 2er, 3er oder 4er 

Team auftreten kann. Schon andere Gemeinden 

haben Interesse an dem Konzept bekundet , wes-

halb der Dirndltauschtag unbedingt erhalten blei-

ben soll! Das derzeitige Verkaufsteam bleibt beste-

hen; eine detaillierte Einarbeitung ist ebenfalls gesi-

chert. Wir bitten alle Interessierten um Rückmel-

dung unter office@schleedorf.at oder aber unter 

06216 4100.  
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Zum 300. Todestag des Erbau-
ers des Hochaltares der Pfarr-
kirche Schleedorf, Meinrad 
Guggenbichler am 10. Mai 
1723 

Meinrad Guggenbichlers Herkunft reicht in die Ge-

gend um den Zürichsee. Sein Vater war Baumeister 

und Steinbildhauer, der eine Zeit lang im Dienst 

des Klosters Einsiedeln (Schweiz) stand.  

Johann Meinrad wurde am 17. April 1649 als 4. 

Kind der Eheleute Georg Gugenbüel und Elisabeth 

Gwäschin in der Stiftskirche Einsiedeln getauft.  

„Guggen“ bedeutet soviel wie Kuckuck, „büel, 

bichl“ heißt kleiner Berg. Im Bewusstsein der Be-

deutung seines Namens führte Meinrad Guggen-

bichler ein „sprechendes Wappen“, einen 

„Guggen“ auf dem Dreiberg. 

Seine erste Ausbildung als Holzbildhauer erhielt er 

vermutlich in Oberitalien und Dillingen (D), dann 

begab er sich auf Wanderschaft. Seine frühesten 

nachgewiesenen Arbeiten entstanden 1670 in St. 

Florian, 1672 kam Guggenbichler nach Straßwal-

chen, wo er auf seinen Namensvetter, den Metzger 

Rupp Guggenbichler und dessen Frau Regina traf.  

Seinen ersten großen Auftrag erhielt er 1675 für 

den Hochaltar der Pfarrkirche von Straßwalchen. 

Im Jahre 1679 heiratete er Katharina, die Tochter 

des angesehenen Mondseer Ratsbürgers und Gast-

wirts Balthasar Aidtenpichler.  

Zwischen 1680 und 1693 gebar ihm seine Frau 9 

Kinder. 

Ab 1678 arbeitete Guggenbichler bis zu seinem 

Lebensende als Stiftsbildhauer für das Benedikti-

nerkloster Mondsee unter den Äbten Cölestin 

Kolb, Maurus II. Oberascher und Amand Goebel. 

Meinrad Guggenbichlers Altäre befinden sich ne-

ben Straßwalchen in Irrsdorf, St. Wolfgang, Lochen 

am See, Oberhofen am Irrsee, Oberwang, Michael-

beuern, Rattenberg in Tirol, Maria Kirchental sowie 

in Munderfing und Schleedorf. 
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Die Darstellung des Hochaltares von Schleedorf, 

den Guggenbichler zwischen 1699 und 1701 ge-

schaffen hat, zeigt den Märtyrertod des Hl. Stepha-

nus, wie er im 7. Kapitel der Apostelgeschichte ge-

schildert wird: 

„Er (Stephanus) aber, voll heiligen Geistes, blickte 

zum Himmel empor, sah die Herrlichkeit Gottes 

und Jesus zur Rechten Gottes stehen und rief: Ich 

sehe den Himmel offen und den Menschensohn 

zur Rechten Gottes stehen.“ 

Neben dem Hochaltar stammen aus der Werkstatt 

Guggenbichlers auch die Seitenfiguren des Hl. 

Georg und des Hl. Florian, sowie die Statuen der 

Heiligen Leonhard und Sebastian. 

Die Pfarrkirche von Schleedorf war im 17. Jhdt. 

eine Filialkirche der dem Stift Mattsee einverleib-

ten Pfarre Lochen/Astätt, die wiederum dem Bis-

tum Passau unterstellt war. 

Mit dem künstlerischen Schaffen Meinrad Guggen-

bichlers in der Pfarrkirche von Schleedorf im begin-

nenden 18. Jhdt. nimmt der Ort am allgemeinen 

Aufstieg teil. Seine echte Blüte erlebt Schleedorf 

aber erst im 19. Jhdt., als im Jahre 1891 die Kirche 

zur Pfarrkirche erhoben wird.  

Somit hat die Erinnerung an den 300. Todestag des 

„Bildhauers zu Mansee“ am 10. Mai dieses Jahres 

auch für uns in Schleedorf seine Berechtigung. 

Quellen:  

• Das Mondseeland. Geschichte und Kultur, 

• OÖ. Landesverlag, Linz 1981, S. 109 – 130 

• Mitteilungen der Gesellschaft für Salzburger 

Landeskunde, Salzburg 1975, S. 15 - 36 

Text: Fritz Freischlager 

Hausnummerntafeln im        
Gemeindegebiet Schleedorf 
Die ordnungsgemäße Kennzeichnung der Häuser 

mithilfe eines Hausnummernschilds erscheint sinn-

voll um Gästen die Orientierung im Gemeindegebiet 

zu erleichtern. Lebensrettend kann die Kennzeich-

nung jedoch in all jenen Fällen sein, wo Feuerwehr, 

Rettung oder Polizei schnell zum Haus finden sollen. 

Darüber hinaus ist das Anbringen eines Hausnum-

mernschilds auch gesetzlich vorgeschrieben (§18 

Baupolizeigesetz).  

Wir bitten daher um Prüfung, ob die Hausnummer 

gut sichtbar angebracht wurde. Ggfs. kann auch 

über die Gemeinde Schleedorf ein neues Hausnum-

mernschild bestellt werden.  

Der Redaktionsschluss für die nächste Ausgabe der 

Gemeindezeitung ist am 11. August 2023. Beiträge 

können bis dahin per E-Mail unter 

office@schleedorf.at eingeschickt werden. 
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